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DECOMM 2025 lädt nach Ludwigshafen und Mannheim 

Kommunikation als Schlüssel zur nachhaltigen Mobilität 

Unter dem Leitgedanken „Menschen für die Mobilitätswende gewinnen – 

Kommunikation als Schlüssel“ findet am 20. und 21. Februar 2025 die 13. 

Deutsche Konferenz für Mobilitätsmanagement (DECOMM) in 

Ludwigshafen und Mannheim statt. Die Konferenz bietet eine Plattform für 

Akteure und Akteurinnen aus Politik, Verwaltung und Wissenschaft, aber 

auch für interessierte Bürgerinnen und Bürger, um die Rolle der 

Kommunikation bei der Gestaltung nachhaltiger Mobilität zu diskutieren. 

Die DECOMM 2025 wird von der Deutschen Plattform für 

Mobilitätsmanagement (DEPOMM) in Kooperation mit dem Ministerium für 

Verkehr Baden-Württemberg, dem Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, 

Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz, dem Verkehrsverbund Rhein-

Neckar (VRN) und der Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv) veranstaltet.  

„Ein positives Bild von nachhaltiger Mobilität in unserer Gesellschaft zu 

fördern, ist ein entscheidender Faktor für den Erfolg der Mobilitätswende“, 

betont Professor Dr. André Bruns, Vorstandsvorsitzender der DEPOMM. 

„Die DECOMM 2025 bietet eine herausragende Plattform, um die Zukunft 

der Mobilität gemeinsam mit Expertinnen und Experten aus der Branche 

zu gestalten.“ 

Zur Begrüßung werden sowohl Winfried Hermann, Verkehrsminister 

Baden-Württemberg, am 20. Februar 2025 sowie Katrin Eder, Ministerin 

für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz, am 21. 

Februar 2025 erwartet. 

Vielfältiges Programm und praxisnahe Einblicke 

Das Programm der DECOMM 2025 umfasst Podiumsdiskussionen, 

Fachforen und Exkursionen, die praxisnahe Beispiele und aktuelle 

Entwicklungen um Mobilitätsmanagement beleuchten. Die 

Teilnehmenden haben die Möglichkeit, sich mit Expertinnen und Experten 

auszutauschen und von Best Practices-Präsentationen zu profitieren. 

 

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die Mobilität gestalten – von Stadt- 

und Verkehrsplanerinnen und -planer über Vertreterinnen und Vertreter 

aus Betrieben sowie Schulen bis hin zu interessierten Bürgerinnen und 

Bürgern. Ziel ist es, gemeinsam Kommunikationsstrategien zu entwickeln, 

die Menschen für die Mobilitätswende begeistern und zum Umdenken 

bewegen. 

 

„Als Verkehrsverbund Rhein-Neckar freuen wir uns, Mitveranstalter dieser 

wichtigen Konferenz zu sein", teilt VRN-Geschäftsführer Dr. Michael 

Winnes mit. „Der Austausch über innovative Ideen und Lösungen ist von 
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zentraler Bedeutung, wenn man den öffentlichen Nahverkehr noch 

attraktiver, effizienter und nachhaltiger machen möchte – und genau das 

liegt uns als Verkehrsverbund Rhein-Neckar besonders am Herzen. Die 

DECOMM 2025 wird wichtige Impulse für die Weiterentwicklung des 

Mobilitätsmanagements in unserer Region setzen und damit dazu 

beitragen, das Mobilitätsangebot für die Menschen in der Metropolregion 

weiter zu verbessern.“ 

 

 

Anmeldung und Teilnahmegebühren 

 

Die Anmeldung zur DECOMM 2025 ist ab sofort möglich. Die 

Teilnahmegebühren betragen 190 Euro zzgl. 7 Prozent USt. für reguläre 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 160 Euro zzgl. 7 Prozent USt. für 

DEPOMM-Mitglieder und 50 Euro zzgl. 7 Prozent USt. für Studierende. Im 

Tagungsbeitrag sind Unterlagen, der Besuch der begleitenden 

Ausstellung, die Bewirtung während der Konferenz und die 

Abendveranstaltung enthalten.  

 

Anmeldeschluss ist der 31. Januar 2025. Interessierte können sich online 

unter https://depomm.de/decomm/detailseite/decomm-2025/anmeldung 

registrieren. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

 

Weitere Informationen zur DECOMM 2025, dem Programm und den 

Anmeldemodalitäten stehen auf der offiziellen Webseite unter 

https://depomm.de/decomm/detailseite/decomm-2025 zur Verfügung. 
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